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Ein Lernmodell zu den
kleinen Völkern Russlands

Weitere Informationen zum Thema
Indigene Völker in Russland:

Amt für Mission, Ökumene und kirchliche
Weltverantwortung der Evangelischen
Kirche von Westfalen (Amt für MÖWe)
Bernd Schütze
Olpe 35, D - 44 135 Dortmund
Tel.: +49 - (0)2 31 - 54 09 - 71
Fax: +49 - (0)2 31 - 54 09 - 21
e-mail: bernd.schuetze@moewe-westfalen.de
Internet: www.moewe-westfalen.de

Unsere Projekte:
LIENIP: Das Ausbildungs- und
Menschenrechtsprogramm von und mit
den kleinen Völkern in der Russischen
Föderation – mit regionalen Zentren in
Krasnojarsk, Altai und Karelien.
L’auravetl’an Information and Education
Network of Indigenous Peoples (LIENIP)
Email: lienip@indigenous.ru
Internet: www.indigenous.ru

Projekte zur „Hilfe zur Selbsthilfe“:
bei den Ultschen und Nanaiern in den
Dörfern Mongol sowie Gwasjugi im
Kabarowsker Gebiet und
bei den Selkupen im Nationaldorf
Iwankino im Tomsker Gebiet

Spendenkonto:
Hoffnung für Osteuropa
KD BANK Münster
Konto: 21 000 35025
BLZ: 350 601 90
Stichwort: Sibirien

Wo bekomme ich eine Kiste?
Die Sibirische Schatzkiste gibt es bisher
nur als Einzelexemplar. Sie kann vom
Amt für MÖWe in Dortmund ausgelie-
hen werden
● Leihdauer: max. vier bis sechs Wochen;
● Größe: ca. 50 x 75 x 45 cm (h x b x t);
● Gewicht: ca. 15 kg;
● Es wird ein Pfand von Euro 50,00

erhoben, das nach ordnungsgemäßer
Rückgabe erstattet wird;

● Verleih nur bei persönlicher Abholung
(möglichst mit PKW!).

Ansprechpartner für den Verleih:
Bernd Schütze
● Tel.: 0 2 31 - 54 09 - 71
● Fax: 0 2 31 - 54 09 - 21
● Email: bernd.schuetze@moewe-westfalen.de

Baustein 7:
Dieser Baustein enthält viele zusätzliche
Materialien, die ergänzend zu den ande-
ren Bausteinen einge-
setzt werden können.
Weiterhin bietet er
Hintergrundwissen für
Lehrer/innen oder Grup-
penleiter/innen. Er
enthält Märchen, Musik-
beispiele, Fotos, Folien
und Dias, Bücher und Broschüren, Textili-
en, typische Kunstgegenstände der
kleinen Völker Russlands, und vieles
mehr.



Was ist die

Sibirische Schatzkiste?
Zum Inhalt des Lernmodells:

Die BAUSTEINE

Baustein 5:

Baustein 6:

Die Sibirische Schatzkiste enthält vielfälti-
ge Informationen zu den kleinen
Völkern Russlands: Wer sie sind,
was sie machen, wo sie leben und,
und, und...
Ziel ist, einen möglichst umfassen-
den Überblick über die kleinen Völker
zu geben, die es schaffen, in den
entlegenen Gebieten unter sehr un-
wirtlichen Bedingungen zu überleben.

Wie soll das gehen?
Die Sibirische Schatzkiste besteht aus
einzelnen Bausteinen zu unterschiedli-
chen Themenbereichen. Diese können,
je nach Interesse und Ziel, entweder
separat oder in ihrer Gesamtheit einge-
setzt werden. Zu den jeweiligen Baustei-
nen sind eine Fülle von Informationen,
z.B. in Form von Arbeitsblättern und
Anschauungsmaterialien, enthalten.

Für wen ist die Kiste?
Schüler/innen der Grundschule und der
Sek. I sind die primären Zielgruppen.
Einsetzbar ist die Sibirische Schatzkiste
auch im Rahmen von Projekttagen, in
der Jugend- und „Eine Welt“-Arbeit usw.

Wer hat die Kiste gestaltet?
Die Sibirische Schatzkiste wurde von der
AG „Lernmodell kleine Völker Russlands“
(Aleksandra Gorczyca, Anja Pohlmann,
Cordula Wolf & Bernd Schütze) entwickelt.

Baustein 1:
Dieser Baustein dient zur „Einführung“ und
Vermittlung von ersten Hintergrundinforma-
tionen. Neben einer großen Landkarte sind
Erläuterungen zu Flora und Fauna sowie er-
ste Informationen zu den Völkern enthalten.

Baustein 2:
Der „Jaranga“-Baustein soll einen
exemplarischen Einblick in eine
andere Lebensweise bieten. Im
Mittelpunkt stehen dabei die
nomadisierenden Rentier-
züchter, die hauptsächlich
in sog. „Jarangas“ oder
„Tschums“ leben.

Baustein 3:
Dem „Spaß und Spiel“ ist dieser Baustein
gewidmet. Er enthält alles, was Kindern
Spaß macht: Bastelanleitungen für traditio-
nelles Spielzeug, Anleitungen für verschie-
dene Ballspiele, ein Lied zum Nachsingen,
Püppchen und Anhänger ...

Baustein 4:
Der „Kalender der Jahreszeiten“:
Hier wird ein Eindruck vom typi-

schen Jahresverlauf des Volkes der
Ewenen vermittelt. Dabei wird der

Jahreskalender dieses Volkes unse-
rem gegenübergestellt. Aufgezeigt
werden die großen Unterschiede in
Klima und Wetter und der die
jeweiligen Jahreszeiten prägen-
den Vegetation.

„Zu Lande und zu Wasser“ – In diesem
Baustein werden exemplarisch drei für den
Norden Russlands typische Tiere vorgestellt,
das Ren, das Walross und der Wal. Im
Mittelpunkt steht hier die besondere Be-
deutung dieser Tiere für das Leben vieler
kleiner Völker. Es sind Tiere mit vielfältigem
Nutzen für die Menschen.

„So leben wir“ – Dieser Baustein vermittelt
einen Eindruck vom Leben der kleinen
Völker jetzt und in der
Vergangenheit.
Neben der Darstel-
lung des sozialen
Umfeldes, in
erster Linie von
Kindern, sind
allerlei Informationen
zum Alltag enthalten.

Sibirische Schatzkiste?


